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P-ft.Z«itung,list. 7A. Karlsruhe , Lamstag deil 25 . Mai 1895 . TelephomRr 8« . II . Jahrgang .
Dtittschl«»^ Rußlaxd »»tz Iapa».Dir „Hamburger Nachrichten" bringe » in ihrer letztenNummer folgenden, offenbar aus Friedrichsruh stammendenLrtikel:
„Wenn dar Einschreite » Deutschlands gegenJapan überhaupt politisch geboten gewesen ist, so kannman 0 wohl nur aus dem Bedürfniß erklären » mit Ruß¬lad di« Fühlung wieder zu gewinnen, die durch mancheErlebniffe der letzten Jahre verloren gegangen ist. Istdar aber der Fall , wie wir glauben , so sollte man sichvor Halbheiten hüten, die mit dem Sitzen zwischen zweiMühlen endigen, von denen alsdann keiner einer Stützebietet. Wir wissen nicht, ob die Russen nach dem Besitzoder der bahnbauenden Ausnutzung von Korea streben ;wir halten es für sehr wahrscheiitlich, daß sie eisfreieHäfen am Ozean zu besitzen wünsche». Wir haben keinenBeruf» ihnen dazu aktiv zu verhelfen , aber wir vermögenauch keine deutschen Interessen zu entdecken , di« uns denZwang auferlegtrn , diesen russischen Bestrebungen feindlichgegenüber zu treten . Wir sind Frankreich gegenüber seitJahrzehnten bemüht gewesen , ihm die Freiheit der Ent¬

wicklung in jeder andere» Richtung als in der des Elsaßzu gönnen, auch zu fördern , z . B . in Tunis , in Indien ,in Afrika . Habe» wir nicht dasselbe Interesse, es als
wichtig für die deutsche Politik zu betrachten, wenn Ruß¬land seine Befriedigung mehr im Osten sucht als imWesten? Schon das schwarz « Meer hat für uns ein ge¬ringes Interesse , aber das koreanische doch noch viel
weniger. Wir haben keine statistischen Angaben überunsere HandelSinteressen, die bezüglich Koreas bestehen ,zur Hand , aber wir wisse» , daß Korea ein armes Landund seine Kaufkraft Deutschland gegenüber minim ist .Uns scheint nichts an deutschen Interesse» vorzuliegen ,da« uns nöthigte , den russischen Wünschen in Ostasienentgegen zu treten , namentlich aber , nachdem die Bahneinmal eingeschlagen ist und man Rußland gegenüber die
Gefälligkeit gezeigt hat , die bekannte Einwirkung auf dasnutz befreundete Japan zu üben. Wir haben uns schondarüber ausgesprochen, daß wir die Absicht der deutsche »
Regierung nicht kennen uud also die Tragweite der mitdem Drucke ans Japan erfolgten Aktion nicht zu benrtheilen
wissen . Darüber aber sind wir auch ohne Kenntniß derIntentionen der Regierung außer Zweifel , daß die deutschePolitik Schaden leiden wird , wenn sie die Bahn , die siebetreten hat , ohne erkennbare und zwingende Gründewieder wechselt . Wir haben den Eindruck , daß wir nur
empfehlen können , die Hand Rußlands , nachdem wir sieeinmal ergriffen haben, auch weiter fest zn halten inFragen, wo uns unsere Interessen dabei nicht im Wegestehen . Wir glaube» , daß cs richtig ist, daß die Re¬
gierung , nachdem sie den Sprung iil 's Dunkle einmal

Eine Ge- ankeiisüiröe.
Roman von Jenny Hirsch.

(Nachdruck verboten.)17) (Fortsetzung.)
Laleutine erfuhr nicht, was nicht ausgeschlossen sei,beun Tante Konstanze brach in «ine» »enen Thränenstrom«uö, kauerte sich in den am Ofen stehenden Lehnstuhl und

drückte daS Gesicht gegen die Kiffen desselben, in der Er¬
wartung, di« Nichte werde jetzt zu ihr eilen» nm daS ihr
angethane Unrecht abzubitten .

Valentine war dazu jedoch nicht geneigt, das Verhalten»»d hie Worte der Tante, noch mehr aber die daraus
dttttlich hervorleuchtende Absicht hatten sie in, hohen Grade
aufgebracht . Gereizt , wie sie durch dir Borgänge des Tageswar, «ahm fk *• sogar übel, daß die alte Dame e» sich
jetzt a«f dem Stuhl bequem machte, auf welchem sie gewohnt
gewesen , den Vater fitzen zu sehen . Sie vermochte den
Aablick nicht länger zu ertragen, konnte e» überhaupt im
Zimmer nicht mehr auShalten .

Aber wohin 7 Im Garte» war ,» rauh und kalt, auch
würden sich die Nachbar » gewundert haben , hätte sie sich
jetzt, wenige Stunden nach dem Tode de« Vaters im
Freien ergangen . Gin eigene » Zimmer besaß sie nicht,mußt« sie doch auf dem Sofa im Wohnzimmer schlafen,und in dem bisherigen Schlafzimmer des Vater» lag nun
seine Leiche gebettet. So machte sie sich denn etwa» zn
schaffen , und ränmte da» SlaS und die Flasch« hinweg.

gethan hat, auch fest mit Rußland durchhält . Wenn daS
Gegentheil geschähe , wenn z . B . englische Einflüsse in
unserer Politik wieder dt« Oberhand gewännen, so würdedaS den Erfolg haben, daß wir Rußland ebenso verletzten»wie wir Japan durch unsere Einmischung verletzt h^ben .Unter dem alten Kurs wäre die Betheiliguug an der
Einmischung gegen Japan wahrscheinlich überhaupt nicht
erfolgt , oder doch nur gegen sichere Vortheile für Deutsch¬land ; aber nun sie einmal vorliegt, sind wir der Ueber-
zeugung , daß jedes Schwanken schädlich wäre und Deutsch¬land nichts Besseres thun kann, als auf dem einmal
beschrittenen Wege weiter zu gehen .

"

Personalnachrichten
auS dem Grotzh. Geirdarinerie -KorpS.

V ««ffo»irt wurde :
N «»z, Leopold , Gendarm vom 3 . Distrikt, ftationirt in

Rothenfel».
Entlasse« auf Ansuchen :

Klaus , Kilian , Sendarm vom 1 . Distrikt, ftationirt in Kon»
stanz , und

Langenverger, Johann, Gendarm vom 3. Distrikt, ftationirtin Bruchsal.
Z« provisorischen chendarme« wurde« «ruannt :Stapf , Heinrich , Sergeant vom 1 . Bad . Leib - Grenadier -Re-

giment Nr . 109,
Last , Karl , Sergeant vom Jnf .»Reg. Markgraf LudwigWilhelm (3. Badischer ) Nr. 111 .Iross , Adolf, beurlaubter Unteroffizier vom 8 . Bad . Dra¬

goner -Regiment Nr. 21 ,
sänimtliche beim 1 . Distrikt (Konstanz ),Lienert , Karl , Sergeant vom 1 . Bad . Feld-Artillerie -Reg.Nr . 14 , beim 4. Distrikt (Mannheim),Wiggenyanser, Josef , Sergeant vom 2 . Bad . Feld -Artillerie-

Reg . Nr . 30, beim 2 . Distrikt (Freibnrg ).Merz , Reinhard , Sergeant vom 2. Bad . Feld -Artillerie -Reg .Nr . 30 , beim 4. Distrikt (Mannheim) .

Mittheilnngeu
au» de»«, Bereiche des Schnlwefeuff .

A . Mittelschulen.
Versetzungen :Die LehramtSProktikanten :

Eberl , Leonhard, bisher am Institut Fecht in Karlsruhe , andie Realschule in Freiburg .
Kleber, Franz, an die Realschule in Konstanz .B. Volksschulen :

1 - Versetzungen und Ernennungen :
Äksery , Ferdinand , Unterlehrer in Windschläg , a» Gchul-verwalter » ach Wyhl, A . Enliiiendinge » .Ala » , Friedrich, Schnlkaudidat, als Hilfslehrer nach Sand»

hausen. A . Heidelberg .
Aulster , Marie , Schulkandidatni, als Unterlehrerin »ach Ober »

achern, A . Acher».

die noch von dem so furchtbar abgebrochenen Besuch derFrau Rechling auf dem Tische standen . Sie trug sie sammtder Tablette in die Küche , stillte die Flasche in einen da¬
selbst befindlichen Schrank und reinigt « da» Glas , um e»dann wieder an seinen Platz zu stellen .Als sie damit fertig war, zog sie e» doch vor , in daS
Schlafzinnner zu gehen , wo der Verstorbene noch in seinenKleidern auf dem Bette lag . Noch einmal blickte st« indie bleichen , jetzt so stillen Züge und drückt« einen Kußauf die kalte Hand des Vaters, dann kauerte sie sich aufeinen niedrigen Stuhl am Fußende des Bettes nieder, ver¬
grub das Gesicht in beide Hände und versank in dumpfesBrüten .

Der Gedanke kanr ihr , ob sie nicht an Konrad Rechlingschreiben und ihn vom Tode ihres Vaters benachrichtig«?
solle , aber mit Scheu und Trotz wies sie ihn zurück .

„ Ich kann nicht , ich kann es nicht heute," murmelte
sie, sich schüttelnd , alS müsse sie etwas schwer Belastendesvon sich abwehreu . „Heute nicht ; morgen, übermorgenivcrde ich 's vielleicht vermögen. Sie hat es doch erreicht,"fuhr sie fort , „eine furchtbare Schranke ist zwischen uns
aufgethürmt ; wir können nicht darüber hinweg. Alles ver¬loren , meine Liebe , meine Ruhe , Alles — Alles !

"
Lange , lange saß sie so ; im Hanse herrschte eine tiefeStille , eine Stille, die sich nicht wohlthuend und frieden-

dringend , sondern beänstigend aus daS Menschenherz legt.Valentine hörte endlich , wie die Tante nach der Küche
ging uud dort hantirt«, der To« der sich drcheude» Kaffee-

Kurth , Heinrich, Schulkandidat, als Unterlehrer » ach GochS »
heim , A . Brette» .

Setter , Sophie, Unterlehrerin , von Zaisenhanfen nachDurlach .
Effenberg « ', Elisabeth, Unterlehrerin in Käserthal-Waldhof,alz HilfSlehreri» nach Mannheim.
Höbekvecker, Friedrich, Hanptlehrer von Oetliiigen »ach Lahr.Grämlich, Wilhelm , Unterlehrer, von Oberachern » ach Wind¬

schläg, A . Offenburg .
Kobe, Lina , Schulkandidatin , »li Unterlehrerin nach Käfer »

thal -Waldhof , A . Mannheim .
Koch, Wilhelm, Unterlehrer , von Badenschenern » ach Konstanz .Laule , Karl, Unterlehrer , von Tanberbischoftheim nachMannheim .
Lohrer , Emil , Schnlkaudidat, als Hilfslehrer nach Mannheim.Maier , Arthur, Unterlehrer , »on Gausbach »ach Unterbalbach ,A . TauberbifchofSheim.
MuKke , Philipp , Unterlehrer in Heidelberg , al« Hilfslehrer

nach Karlsruhe.
Müller , Anna, Unterlehrerin , von Breiten nach Karlsruhe.Vfeifer , Eduard, Unterlehrer in GochSheim, als Lchul -verwalter »ach Grünenworth , A . Wertheim.
Ueich» Ella , Unterlehrerin , von der Bolksfchule in Durlachan die höhere Töchterschule daselbst.
Sank «, Franz, Unterlehrer , von Lahr nach Mau« , Amt

Heidelberg.
Schäfer, Hugo Alfred, Realschnlkandidat und Unterlehrer in

Karlsruhe , zur Verwaltung einer Lehrstelle an die höhere
Mädchenschule daselbst .

Schifferdecker , Wilhelm , Jnstitutsvvrstehrr in Pforzheim, wird
Hauptlehrer an der Volksschule daselbst.

Schlimm, Anna , Schulkandidatin, als Schulverwalterin nach
Heidelberg.

Schmitt , Georg, Schulkandidat, als Unterlehrer »ach Touber»
bischofsheim .

Sickingek, Piu«, Unterlehrer , von Aasen «ach Unzhnrst,A . Bühl.
Stadekhofer, Albert , Unterlehrer, von Unterbalbach nachEausbach , A . Rastatt.
Stoff , Georg , Unterlehrer , von Mau« nach kandhausen,A . Heidelberg.
Wang , Wilhelm . Unterlehrer , von Bade« «ach Breiten.
Zöiffmann, Karl , Unterlehrer , von Sandhaufen nach Aasen,A . Donaneschiugen.
Zböhrke , Edmund , Unterlehrer , von Unzhurst nach Baden .Iür « , Josef , Unterlehrer , von Karlsruhe nach Lohr.

8. HtEurlanbt:
Illustrer , Philipp, Unterlehrer in Mannheim.

Gerkchtszeltrmg.
▲ Karlsruhe , 24. Mai. Tagesordnung der Straf¬

kammer II für Samltag den 25 . Mai, Vormittag» 8 Uhr.
1 . Gustav Reih aus Münsheii » wegen Diebstahls. 2 . EugenBraun au» Bogelbach wegen Diebstahls. 3 . HermannSchild au« Offenburg wegen Diebstahls. 4 . JnlinS Löffelaus Stuttgart wegen Uebertretung des 8 78 P . - St . -G .-B.5 . Richard Bizer au» Pforzheim wegen Beleidigung.

wühle ward vernehmbar; sie brsanu sich jetzt, daß sie seit
dem Morgen nichts grnoffe» hatte, ober cs wandelte sie
keine Lust an , theilzunehnie « an den , Stärknngsniittel , mit
dessen Bereitung die Tante jetzt beschäftigt war . Sie ver¬
harrte unbeweglich auf ihre« Sitz , während draußen da»
Tageslicht verglomm .

Durch die stille Dorfstraße kam jetzt mit lautem Ge¬
raffel eilig rin Wagen gefahren und hielt vor den» Hause— der zweit« an diesem rrriguißreichen Tage . Wenige
Minuten darauf ward die Klinkel gezogen , uud Valentine
hörte die Taute , welche die Thür geöffnet hatte, sagen :
„ Gott sei Dank, Sie find es , Adolf" .

„Ich war nicht im Hotel , als Ihr Bote kani, sonst
hätte ich nicht so lange gesäumt, " antwortete eine scharfe,
hohe Stimme . Der Ankömmling sprach das Deutsche mit
einem leichten, frenidländischen Anklang, wie Jemand , der
lange Zeit entwöhnt gewesen . sich desselben , obwohl e»
seine Muttersprache, int täglichen Verkehr zn bediene».
„Sobald ich di« Nachricht erhielt , nahm ich eine» Wagenund fuhr heraus . Wir ist denn da« so schnell gekommen^

„Ein Herzschlag, " erwiderte dt« Tante.
„ Wo ist Valentine?"
„Sie sitzt nun schon stundenlang drinnen in der

Kammer bei dem Tobten," antwortete Konstanz« wetnenü
und anklagend , „nicht einen Bissen hat sie de« ganze» Tag
gegeffen

(Forts»tzu»g folgtJ
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Badische CH, -»»».
^ # - nrkrruhe , 24 . Mai . Der Militärverein Dill .
Weißen Kein ist dem 6mzgau »Berband beigetreten . Es war
dies der letzte Verein ' L-LndeSverbandes , welcher sich bisher
nicht einem Ganverdani ^uüiichloffen hatte.

* Anrlach , 23 . Mai Bei der in Berghausen statt-
gehabten staatlichen Biehprämiiruug für den dies¬
seitigen Amtsbezirk wnrde» 9 Farren und 37 Kühe vorgeführt.
Al« Vertreter der großh. Regierung führte Herr Vrrbands -
iuspektor Stadler von Karlsruhr den Borfitz in der Kom¬
mission. Preise erhielten lt . , D . W . ' für Farren die Ge-
nieinbtn Weingarten und Berghausen je 75 M . ; de » Ge¬
meinden Stupferich, Singen und Kleinsteinbach wurde» für
die beigebrachten Farren Weggelder von 20 resp . 10 M . zu¬
erkannt. Für Kühe erhielten Prämien : Rettungsanstalt
Durlach, Franz Vorderer von Jöhlinge », Anton Kist von
Stupferich, Johann Georg Zilly von Söllingen , Philipp
Dennig von Singen , Ludwig Stutz von Grötzingen je 50
Mark . Sparkassenrechner Reiff von Söllingen bekam sür
« ine im letzten Jahr mit 75 M . prämiirte Kuh als weitere
Anerkennung ein Diplom und Bauunternehmer Kirchen -
bauer einen Bilderpreir . Weggelder für Kühe gelangten
zur Vertheilung au Anton Vogel von Stupferich, Wilhelm
Hummel von Weingarten , Jakob Wacker von Singen je
10 M . , Wilhelm Walther von Grötzingen und Christoph
Mußgnug von Söllingen je 5 M . Im Ganzen wurden
540 M . an Preisen und Weggrldern zuerkannt. Da » bei-
gebrachte Zuchtmaterial war im Allgemeinen und nach jeder
Hinsicht nicht von der Qualität wie dasjenige bei der letzten
Prämiirung .

O Aus de« Kraichgau , 24 . Mai . Nachdem auch die
Stadt Bruchsal den nachträglich erforderlich gewordenen Zu¬
schuß von 10,000 M . für den Geländeerwerb zum Bau der
Kraichgaubahn bewilligt hat, dürsten die Arbeiten zum
Bau der Bahn in Bälde in Angriff genommen werden . Die
Unternehmer-Gefellschast beabsichtigt den Bahnbau so zu fördern,
daß die Linie Bruchsal-Odenheim bis Ende November fertig¬
gestellt werden dürste.

X Natzen -Ztatze«, 24 . Mai. Nächsten Sonntag den
26 . Mai , Nachmittags 3 Uhr, hält unser Festdirigeut und
Mitglied des Mufikausschufie », Herr Mufikdirekwr Scheidt
au» Karlsruhe in SinuerS Saaldau die Gauprobe über die¬
jenigen Vereine, welche sich au« dem Kreise Baden sür da»
6. badische Sängerbundesfest gemeldet haben . Es werden
dazu über 600 Sänger erscheinen müssen und wünsche» wir

. «inen recht guten Verlaus der Probe .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 24 . Mai .

$ herein zur ZLekohuung treuer Dienllvoten . Diens -
tag Nachmittag hat die alljährlich wiederkehreude Preisver »
theilung an treue Dienstboten für langjährig « und gute Dienst-

. leistung im großen RathhauSsaale dahier stattgefundeu. Depi
, feierlichen Akte wohnte I . K . H . die Frau Großherzogi »

die hohe Beschützerin des Vereins , zur Freude aller An¬
wesenden und zur Erhöhung der Festfeier bei und richtete an
jeden einzelnen der Prämiirten huldvoll einige Worte . Gleich¬
zeitig wurde mit der Feier auch die Ueberreichung der von
I . K. H . der Sroßherzogin gestifteten Ehrenkreuze an weib¬
liche Dienstboten für mehr als 25 Jahre in ein und derselben
Familie geleisteten Dienste verbunden. Von I . K. H . der
Frau Großherzogi « erhielten : Für eine Dienstzeit von

'
mehr al » 40 Jahren das goldene Kreuz : Margarethe M a u ck

' von hier im Großherzoglichea Dienste . Für eine Dienstzeit
von mehr als 25 Jahren erhielten das silberne Kreuz 4
Personen. AuS unserm Vereine erhielten Belobungen, be¬
ziehungsweise Belohnungen : nach 3 jähriger Dienstzeit 25
Personen ; Erste Belohnung , bestehend in der kleinen silbernen
Denkmünze , einem Gesangbuch und 5 Mk. in Geld, 17 Per -
sonen ; Zweite Belohnung , bestehend in der großen silbernen
Denkmünze , einem Gebetbuche bezw. Gesangbuch « und 10 Alk.
in Geld, 17 Personen ; Dritte Belohnung , bestehend i» der
großen vergoldeten Denkmünze und 15 Mk . in Geld, 4 Per¬
sonen ; Vierte Belvhnung, bestehend in der großen vergoldeten
Denkmünze und 20 Mk . in Geld, 3 Personen ; Fünste Be¬
lohnung, bestehend in der großen vergoldeteil Denkmünze und
25 Mk. in Geld, 2 Personen ; Siebente Belohnung, bestehend
in der großen vergoldete Deiikmüuze und 35 Mk . in Geld,
eine Person . Außerdem erhielten au» der Bankier Heinrich
Vierordt - Stistung wegen aufopfernder Krankenpflege zwei
Dienstboten eine Zulage von je 3 Mk . und wegen aufopfernder
Krankenpflege und langjähriger Dienstzeit ein Dienstbote eine
Zulage von 5 Mk . Eme besonder « Anerkennung wegen
Krankenpflege wurden an 4 Dienstboten ertheilt. Die Ein -
nahmen und Ausgaben des Vereins belaufe » sich auf je
2236 M . 38 Pf . Da« Vermögen ist aus 23 471 M . 91 Pf .
augewachsen . /

Stiftung . Wie wir soeben erfahren, hat die Firma
Fr. Wolfs u . Sohn in Karlsruhe anläßlich de» Besuche«
Ihrer Königl. Hoheiten des G roßherzog » und der G roß -
herzogin rin Kapital von 5000 Mark al» Grundstock zu
einem UnterstützungSfoild für krank« oder hilfsbedürftige An¬
gehörige der Fabrik bestiuimt .

2 Ser Aadische Aunflgeweröeverei « hat in seiner
Sitzung von» 3. Mai eine gemeinschaftliche Besichtigung der
Straßburger Ausstellung beschloflen und soll dieser Verein»-
auSflug erst dann erfolgen , wenn die historische Abtheilung der
alten Kunsterzeugnifle Elsaß-Lothringens eröffnet sein wird.
Für diese Abtheilung, welche mit Ende Juni fertiggestellt sein
dürfte, ist die Ausstellung in der dortigen Orangerie vorge¬
sehen. Dieselbe wird wohl einen Glanzpunkt de« ganzen
Unternehmens bilde » , da die Reichslande besonder» reich an
kirchlichen und kunsthistorischen Schätzen find .

ß Akeinseuer. Donnerstag Früh nach 8 Uhr ist in
< de» Keller der Firma Billing und Zoller rin Brand aus -

gebrochen, welcher jedoch auf seinem eigentlichen Herd beschränkt
^

dlietz und nach kurzer Zeit wieder gelöscht wurde. Die Snt»

_
^HalMcheHresfe . ' _

Hehungsursache ist noch unbekannt. Der entstandene Schaden
ist unerheblich .

8 Dadenschwindkeri «. Am 10. Mai kam eine etwa
40 Jahre alte, gut gekleidete Frau mit gewandtem Benehmen
in ein Geschäft in der Kaiserstraße und suchte sich zwei
Schürzchen im Werthe von 6 Mk . 60 Pfg . für ein Mädchen
zum Anprobiren aus und gab Name» und Wohnung an,
weshalb kein Bedenken getragen wurde, die Schürzchen ohne
Bezahlung mitzugebe » . Als vor einigen Tagen die Rechnung
in da « bezeichnet« Hau« geschickt wnrde, stellte sich ein
Betrug heraus.

8 ßrmittelt . In der Zeit vom Januar d . I . bi« jetzt
wurden einem Uhrmacher in der Kaifrrstraße verschiedene Uhreu,
Uhrketten , Armbänder, Ringe und Ohrringe im Gesammt-
Werth von 442 M . entwendet. Als Thäter wurde der Ge¬
hilfe des Geschäft« verhaktet , welcher geständig ist . Die Sachen
hat er bi« auf einen kleinen Theil , den er verschenkt hat, nach
und »ach aus dem städtischen Leihhaus versetzt und da» Geld
für sich verbraucht .

8 Hlnterschkagnng . In der Bahnhofstraße wurden
einem Brunnenmacher von seinem Vorarbeiter 207 Mark
unterschlagen , welche derselbe erhalten hatte , um damit bei
einem Mrth in der Rnppurrerftraße eine Rechnung für ge -
lieferte Speisen und Getränke zu bezahlen. Der Vorarbeiter
ist mit dem Geldr durchgegangen .

8 Gestohlen wurden am 12. d . M . einem Schloffer -
gesellen in der Rheinstraße 11 M . baar , einem Wagner in
der Bürgerstraße am 19 . d . M . eine silberne Ankeruhr mit
Kette im Werthe von 10 M . , in der Karlstraße einer Frau
au« unverschloffenem Mansardrnzimmer am 20 . d . M . eine
silberne Damenuhr im Werthe von 15 M ., einer Kellnerin
in der Zähringerstraße Leibwäsche im Werthe von 14 M .

Landw. Besprechungen «nd Versammlungen .
Sonntag den 26 . Mai .

Meßkirch . Nachmittag« halb 3 Uhr im Gasthaus zur
Krone in Heudorf Bezirksversauimlung.

Radolfzell . Nachm . 3 Uhr in Ueberlingen a . Ried
landw . Besprechung .

St . Blasien . Nachm . 3 Uhr im Gasthaus zum Hirsche»
in Menzenschwand Besprechung .

Staufen . Nachm. 3 Uhr im Gasthaus zum Kreuz
landw . Besprechung .

Waldkirch . Nachm , halb 3 Uhr im Gasthaus zum
Hirschen in Biederbach landw . Besprechung .

Baden . Nachm . 3 Uhr, im Gasthaus zur Blume
in Balg landw . Besprechung .

Bruchsal . Nachm . 3 Uhr im GasthanS zum Hirsch
in Weiher landw. Besprechung .

Tauberdischofsheim . Nachm , halb 4 Uhr, in der
Wirthschaft znm Sterilen in Lauda Bezirksverfammluiigder im
Gebiet de « landw . Bezirksverein « Tauderbischofsheiin und
Gerlachsheim gegründeten Viehznchtgenossenschaft .

Wertheim . Nachm . 3 Uhr, im Gasthaus zum Adler
. in Lindelbach landw . Besprechung .

Montag den 27 . Mai .
Radolfzell . Abend « 8 Uhr im Engel zu Oehninge»

Versammlung.
Montag den 3 . Juni .

Konsumverein Rickenbach . Nachm . 3 Uhr im
Rathhause dahier Generalversammlung.

Neueste Nachrichten .
Friedrichsruh , 24 . Mai . Das Befinden des

Fürste » Bismarck ist zur Zeit zufriedenstellend, nur
wird der Fürst wieder mehr als bisher von seinem alten
Leiden der GesichtSschmcrzeu heimgesucht , das ihn sehr be¬
lästigt und ihm namentlich die Nachtruhe stört .

Telegramme der „Badischen Presse.
"

Paris , 24 . Mai. Die Regierung hofft , daß die
Kammer am nächsten Samstag die von ihr geforderten
Kredite für die Errichtung eines Denkmals zu Ehren
der im Jahre 1870/71 Gefallenen mit großer Mehr-
heit genehmigen werde . Die Grundsteinlegung soll zu
einem großartigen Feste Anlaß geben , bei dem der
Präsident der Republik, sowie sämmtliche Minister .
Kammer , Senat . Armee und Marine zugegen sein
werden. Ferner wird das Ministerium dem Anträge
der Sozialdemokraten , das Denkmal der Statue von
Straßburg in Bronee gießen zu laffen, sich nicht
widersetzen , sondern im Gegentheil das Manifest be¬
günstigen.

Genna , 24 . Mai . In der hiesigen Kaserne
schoß ei» Infanterist ans 2 Unteroffiziere ; einer wurde
getödtet, der andere schwer verwundet . Der Thäter
hat sich darauf erschoffen.

Madrid , 24 . Mai . Aus Cuba wird gemeldet,
daß bei dem gefangenen Rebellenführer Maceo wichtige
Papiere gefnndeu worden seien , die für eine Anzahl
angesehener Persönlichkeiten von Santiago sehr kom-
promittirend wirke » .

London , 24 . Mai. „Times" meldet aus
Tientsin : Der Kaiser von China erließ eine eigen¬
händige Proklamation betr . den Friedensvertrag. Er
erklärt , warum China nothwendig Frieden schließen
müffe , nnd stellt fest , daß die Führer des Heeres un-
fähig waren, die Truppen sich ans Pöbelhaufeu zu¬
sammensetzten . Der Erlaß schließt mit der Auf¬
forderung an die Bevölkernng. die Mißbräuche aus-
zurotten , die Armee müffe geschult, die Einkünfte ge¬
regelt werden.

London, 24. Mat . Die „Times" meldet a«S

Philadelphia: In Chicago brach ei« allgemeiner Ans¬
stand der Ziegelarbeiter aus. n» von einigen Unter¬
nehmer« Erhöhung der Löhne zu erzwingen. — Die
„Times" meldet aus Santiago : Der Senat grnehmigte
am 16 . Mai die Aufnahme einer Anleihe von
2.006 .006 Pfd. St . Der Friedens- «nd Handels¬
vertrag mit Bolivin wurde unterzeichnet.

London, 24 . Mai . Die Königin genehmigte die
Ernennung des Lords Roberts zu« Frldmnrschall .

Halifax . 24 . Mai . I » einer hiestge« Wollfabrit
wurde« gestern 6 Frauen in Folge Platzens eine-
KeffrtS gelötet.

Famil ieunachrichte ».
Anszng an » den Standesdncher » Aarlsrnh «.

Eheaufgebote : 21 . Mai . Kart Beckert von Echlier-
stadt, Sattler hier , mit Karsline Ball« «» von hier. — Rai¬
mund Specht von Neibrheim, Bierbrauer hier, « it Katharina
Grötzinger von Freudenftrin . — Michael Trauth von Herx¬
heim , Taglöhner hier , mit Margarethe Rold , Wittwe van
Uchtelfangen . — Ludwig Dieter von Berolzheim, Schreiner
hier, mit Thekla Barthelme von Tauberdischofsheim.

Eheschließungen : 21 . Mai . Adolf Hoffman« von
Friedland , Schlosser hier, mit Elisabeth Kircheubauer von
HagSfeld . — August Blüthner von hier, Installateur hier,
mit Elifabethe Metz von Hohenwetterrbach. — Emil Graß
von hier, ExpeditionSaffistent in Pforzheim, mit Luise Ludwig
von hier. — Dr . med . Karl Lederman» von Neustadt, kgl.
OberamtS-Physikus in Gammartingen , mit Helena Wieland
von hier.

Todesfälle : 17. Mai . Hermann , alt 2 Jahre , Bat «
Binzen» Groß , Taglöhner . 18 . Johann Grödel , sWirth , eia
Ehemann, alt 41 Jahre . — Magdalene Braun , ledig, alt 17
Jahre . IS . Christine Kleinbub, Fabrikarbeiterin , ledig, alt 18
Jahre . — Martin Weiß, Privatier , ein Wittwer , alt 75
Jahre . — Wilhelmine Grimm , alt 50 Jahre , Wittwe de»
Blechners Joseph Grimm . — Ignaz Späth , Schneider, ledig,
alt 20 Jahre . 20 . Johanna , alt 2 Jahre , Vater Johann
BöS , Schlaffer . — Nathan Lämmle Hamburger , Privatier ,
ein Wittwer , alt 76 Jahre . — Anna Pferrer , alt 45 Jahre ,
Ehefrau de« Dienstniaun« Wendelin Pferrer . — Jakob Mark,
Friseur , ledig , alt 21 Jahre , Vater Jakob Mark , städtischer
Friedhofaufseher. — Juliu « Rudolf , alt 6 Monate , Vater
Julius Hornung» Lokomotivheizer . — Jakobine Lörcher , Pri »
vatiere, ledig , alt 74 Jahre .

Telegraphische Kursberichte
vom 22 . Mai .

Frankfurt a. M. (Anfangskurse).
Oesterr . Kreditaktien 3327 ,
Oesterr . Staatsb .-A. 363%
Lombarden 83 '/«
3°/# Pöring . St .-A»l. 26 .20

Egypter
Ungarn
Disconto Com . -A.
Gotthardbahn -A.

105 '/,
103 .20
219 .70
184 .30

Tendenz : schwach .
Frankfurt a . M . ( Schlußkurse 1 ., 2 Uhr 37 Rin .)

Wechsel Amsterda»,
m London
„ Paris
„ Wien

Privatdiscomo
Napoleons
4"/» Deutsche ReichSanl.
3"/» H 0
4°/o Preuß ConsolS

Frankfurt a . « .
4°/o spanische Ext. 72 95
5°,o Zolltilrlen 102—
1 °/» Türk . Obl . D. 26—
4°/o Ungarn 103 .40
5"/o Argentiner 57 .20
6°/o Mexikaner 87 .50
Berliner Handelsges.-Akt . 157 .20
Darinstädter Bank- „ 156—
Deutsche Bank- , 194 .30
Diskonto -Commandit 220 .30
Dresdener 160 .20
Oesterr . Länderbank 234 °/,

„ Credit . , 333 '/,
Hessische Ludwigsb . 119 40
Lombarden 83 '/,

168 .97 4°/o Bad . St . -Obl . i .
204 .65 4"/» „ „ i. Mk.

81.11 5% Griech. E . B .
167 .55 4°/° „ Monopol .

2.— 5°/» Italien . Rente
16.20 4°/0 Oest. Goldrente .

106 .90 4'/, °/ , „ Silberrente
98 .35 6°/o „ 1860er Loose
106 ’/, 4' /«°/» Portugiesen

III . Orientanleihe
(Schlußkurse II ., 3 Uhr —

Staatsbah »
Elbthalaktie »
Schweizer Nordostb .» ,
Mittelmeer
Meridional
Badische Zuckerfabrik
Nordd . Lloyd

Nachbörse .
Oest. Kredit -Akt.
Disconto - Commandit
Staatsbahn
Lombarden
Tendenz : fest.
Russen

105.05
105 .60

34 .20
37 .80
89 .35

103 .35
84 .90

133 .60
37 .05
68 .35

Min .).
364 '/,
246 '/,

„ 141 .40
93 .30

128 .20
67 '/.

105 .70

Kredit- Aktien
Disconto - Commandit
Staatsbahn
Lombarden

Kreditaktien
Diskonto-Commandit
Lombarden
Russische Noten
Sochumer Gußstahl

3% Rente
Spanier

Berlin l Anfangskurs «) .
245 .60
220 .10
180 '/,
41 .60

Russische Noten
Laurahütte
Harpener
Südbahn PKW

333 '/.
220.10
364 '/«

83'/.

221 .—

221 .—
137 .25
148 .20

869
Stettin (Schlußkursei.

245.70
219 .90

41 .30
221 .20
157—

Patts
102 .47

71 */.

Gelsenkirchener Bergwerk 166 .10
Laurahütte
Harpener
Privatdiskont »

37- Portugiesen
Banane Ottoma ».

137 .40
147.70

729 —

wird heute von einer großen Anzahl Universität-Kliniken, Spt »
tälern , Heilanstalten und Aerzten angewandt , » aS wohl de,
beste Beweis für die eigenartige »nd vorzüglich« Wirkung der
neuen Patent -Myrrholin - Seife auf dir Haut ist. Da » Stück
(100 Gram schwer) kostet 50 Pfg . Erhältlich in de» Apotheken

' guten Mogu -o- und Parfümenegefchäfte». 6621



•fWr flifS iw ra
'

H. Baumann , Krcuzstraße 10,Gust . Bender , Lanunstraße 5,
Rob . Fritz , Kaiserstraße 229,Carl Hager , Erbprinzenstraße (Rondellplatz),M. Hofheinz , Luisenstraße 8,Louis Kemm , Kaiscrstraße 26,Carl Lang , Dlarkgrafenstraße 26,Fritz Leppert , Amalienstraße 14,

Kathreiner’s „Herculo“
das beste , billigste Haferpraparat , besitzt in Folge seiner eigenartigen Herstellungsweise bei größter
Nührkraft leichteste Verdaulichkeit .

H O enthält mehr nahrhafte Stoffe als Rindfleisch , ist — im Verhältniß zum
4 mal billiger als dieses , 8 mal billiger als Eier !

H O ist für Alt - und Jung , Gesunde und Kranke, Schwache und Kinder das
Nahrungsmittel !

0 -0 bedarf nur 5— 10 Minuten Kochzeit ! Koch-Vorschriften bei allen Pa cketen !
0 -0 wird in weißen Original -Packeten 4 V* Pfund und 1 Pfund verkauft.

“

1 Pfund -Packet kostet 50 Pfg .
Man achte auf die Firma Kathreiner's Malzkaffee-Fabriken, München u. die Schutzmarke

Kathreiner ' s 0 -0 Kerculo ist in Karlsruhe zu haben Sei :

Mhrwerth

beste

icreten :

B - O
J . Lösch , Herrenstraße 35,
Fr . Maisch Sohn , Nacht. E. Rothermel, Ritter»

snahe 10/12 .
Victor Merkte , Kaiserstraße 160,
Gast . Müller , Herrenstraße 25 ,

'
J . MUssle , Amalienstraße 37 u. Adlerstraße 32,
Fritz Heck , Luisenstraße 68,
Eug . Heumann , Kaiserallee 35 ,

F . X . Rathgeb , Waldstraße 57,
Fritz Reis , Werderstraße 27,
Emil Richter , Zähringerstraße 77,
Gast . Rössler , Friedrichsplatz 8,
Heinr . Rothweiler , Aronenstratze 43,
Wilh . Sämann , Sofienstraße 45,
H. Zentner , Markgrafrnstraße 25. 7528 .3.1

Gelbe Düben.
CO. SO Ztr ., werden zu kaufe» ge¬
sucht. Angebote sind bis längstens
den 88 . d. M . cinznreichen an die

8lL6tgarien-VerwLl1ung
Karlsruhe . 7568 .2 .1

LsrlLiAdc
^ Amalienstr . 46 .

Franfcinria. 9.
Kaisersir . t

RU DOLF HOSSEl
Annoncen-Annahme

"
r alle Zeitungen und Zeitschriften j

rlglnal - Zeitanyi - P r e ise

Kosten -Anschläge * Rabatt j

14646.52.12

Auslage Geßeile
für Schaufenster, verstellbar, verfertigt
schnell, billig und gut und Hat stets
aus Lager 6587*

M . Müller , Mechaniker ,
Kaiserstraße 19.

§ Parfüms
*

i» allen Gerüchen zu 50 Pfg .,
1 , S . und 3 Mk . , Spezialität :
Deutsches Varfiinis in „ Hyacinthe “
5lieb« ,Heliotrop “ ’ c . re . , ge¬
nannt „die Perle Nürnbergs " .
» Mimesa * , . San Remo Veil¬
chen “ , ' empfiehlt Franz Kuhn ,
Parf ., Nürnberg . In Karlsruhe bei
A. Kiefer , Frist. Kaiserstr. 92 u . L.
Haemer , Hof -Fris . , Marktpl . 5.

"SB*

Ifatnrhnttor 9 ^ 0. netto rv .iii . 7 .5»
HullllUllllvH Bienenhonig , 5 .50

Oriamer, Pjpelwitr , Bez . Breslau.

„Die Geissei11

tllustrirte humoristisch -satyrische
Wochenschrift

Etscheint jeden Samstag in München .
„ vie Geisse ! "

beschäftigt sich vornehmlich mit den
Angelegenheiten des Landes und den
Borgängen in der Resideitz und unter¬
zieht die Vorkommnisse des öffent¬
lichen und gesellschaftlichen Lebens
Einer mit Humor und Satyrr ge¬

würzten Kritik.

„ Die Geisse ! “

M 60 Pfolllg .
SrstrÜnnge» nehmen alle Post-An-
skutr» entgegen . Einzelne Nummer

5 Pfennig . 3621L.l
„ Die Geisse ! «

W sich während ihres kurzen Be¬
stehen« rasch dir Gunst des Publikums
« morden und weist eine respektable

Auflage ans.
I nser at e finden in kaufkräftigen

Kreisen weit« Verbreitung.
Wir laden hiemtt zum Abonnement

und zur Insertion höflichst rin.
Hochachtungsvollst

Redaktion und Verlag
der jiGeiesel 1".

(9um Zeichskanzier.
Heute Freitag de« 24 Mai :

Zk Großes Concert. V
WHHHHMHM Anfang 8 Uhr . WHWUWWW

Es ladet höflichst ein 7277

Kappenberger .
Oie

Vernickelungs -Anstalt
von 7369.3 .2

Nahliolz & Bub
befindet sich jetzt

KrciiMraßc 16.
Comsilette

jeder Art

empfiehlt billigst 6800,6,5
Jos . Rtileess ,
Ferd . Printz Nachfolger ,

Erbprinzenstrasse 29 .
HSMWMIHMHWWMHIHMMM

Meinen Mitmenschen
welcbe an Magenbeschwerden, Ver-
dauungsschwäche , Appeiitmangel rc .
leiden , theile ich herzlich gern und
unentgeltlich mit , wie sehr ich selbst
daran gelitten, und wie ich biervon
befreit mitrde. 9967.52.42

Pastor a . D . Kyplle in Schreiber¬
hau , (Riesengebirge) .

tOOO vorteil 60Psg — 10 ver -
A v v v schied überseeische 2,50 M .
120 bessere europäische 2 .50 M . b . 6.
2eobmexer,Nürnberg . ünk 7 »usvk.

| Oandw ’s Schrctbfedera j
erleichtern das Sclinellschreibea•

PhGtronlf . 2.25.' Unreh jede PtpierbdlgJ
■läort - p —Ai>. \r.u be*. ATorrüthifbei :A

Puttenhofer , Kaiserstrasse 64.
T\ Sie Geflügel kauf , bitte
nfilllF gratis u . frk . mein Preis -
U \J I V/l huch ü . d. beste Nutz - u.
Zuchtgeflügel d . Welt und sämmtl .
Znchtgeräthe z. verlang . — Feinster
natnrr . Apfelwein Mk. 16. — 100
Ztr . , von 30 Ltr . an geg. Nach» . —
Graf , Keflügclz. u. Obstpark, Auer¬
bach . Hessen. 8130*

Lolfnurninlierri
zu den billiasten Preise :: .
C> Markreiter , Gernsbach.

Jeder Auftrag wird sofort aus¬
geführt. 2052'

Hochfeiner, 1« jähriger

FmzWer Ksziiac
m l Prnnier ft Co.

milde und bouquetreich , per Flasche
Mk . 4 .—. bei Abnah me von 6 Flascden
ä Mk . 3 .80 . 601*

C. Jessen , Iktfsriifie,
Karlstraffe 29 a

! : westfälischen
prima Eervelatwurft h Psd . 1 .20

„ Plockwurst » „ 1.10
„ Mettwurst ä „ —.80
„ Schinken , ger ., 12—15 Pfd .

schiver, per Pfd ? 95 Pfg .,
!a . Speck, ger .»fett u . mager , Pfd . 65 Pf .
versendet gegen Nachnahme 5576*

Aua . Kleine ,
V lotho i . Westfalen .

Mitarbeiter
werden von der Gesellschaft
„ Fides “ , Abtheil , für Volks -
Versicherung (kleine Lebensver¬
sicherung ) gegen hohe Provision
und Fixum an allen Orten per
sofort gesucht. Für Pensionäre
und Invalid .n großer Neben¬
verdienst . Gut beleumundete
Personen ohne genügenden Ver¬
dienst . werden ebenfalls Brrück -
stchtigung finden.
Offerten bittet »tan an die Sub¬

direktion für Südwestdeutschlaud
von J . Kern , Karlsruhe ,
Kreuzstraße Nr . 0 , gelangen
zu lassen. 7424 .2.2

Acquisiteure
für Lebens - und Kinder -
verficherung gesucht. Bei
entsprechenden Resultate» u.
guter Fühlung dauernd «
Stellung . Offerten unter
8 . A. 6520 an die Exp . der
»Bad. Presse " erbeten. 5.4

Zil iiciini (l|tf !i
Anwesen in der Nähe von Durlach
mit Wohnung , Scheuer, Waschräume ,
Garten , Wtesenplatz und Teichen,
welche sich zu Fischzucht eignen .

Tüchtigem Geschäftsmann oder pcn-
sionit tem Beamten wäre zu günstigem
Pachte Gelegenheit geboten .

Zu erfragen unter Nr. 7245 in der
Exped. der »Bad . Preffr". *

Mehl - b. Landes¬
produkten - Handlung

wird von einem zahlungsfähigen
Mann (gelerntem Müller ) zu pachten ,
eoent. später zu kaufen gesucht.

Auch würde derselbe eine gut
gehende Kundenmühle in Pacht
nehmen . Nähere Auskunft crtheilt

Marti « Oefinger,
Bäckerei und Wehl -Kandknng

3.1 in Schwetzingen . 7527
Eine gute

Milch- und Fahrkuh
wird zu kaufen gesucht . Daselbst find
auch 5 Viertel WicsengraS zu ver-
kaitfeu. 7548

MH . Lammstraße 25, Durlach .

Mädchen gesucht .
Ein junger Mädchen aas achtbarer

Familie , am liebsten vom Lande, findet
bei einer besseren Familie gute Stelle .
Demselben ist Gelegenheit geboten , sich
in den Haushalt»» gsarbriten gründ¬
lich auszubilden. Zu erfragen in der
Exped. der „ Bad. Presse " unt . Nr . 7580.

Ein bequemes , erprobt truppen¬
frommes 7406.3.2

Reitpferd
15 Jahre alt , ist für 500 M . zu ver¬
kaufe» . Näb. Gottesau , Wohnhaus
Nr . 1 0 bei Sergeant Zoller .

Karlsruhe .

OffeMLehrliDgsstefle .
In einem Eoloniaiwaaren - « ab

Landesprodukteu GesthSst eo gree
und dtteii findet ein wohlerzogener
und mit guten Schulkenntuiffen ver¬
sehener junger Mann aus achtbarer
Familie per sofort oder später Stelle

Gelegenheit zur gründlichen Aus¬
bildung ist geboten. Kost und Woh
nung im Hause. Gefl. AnerbirteN
unter Nr . 7388 an die Expedition der
»Bad . Presst " erbeten . BJf

Ein sehr schönes , ganz neues

Piaufoo
mit prachtvollem Ton , verkaufe
zu dem außergewöhnl. billigen
Preise von M . 480 gegen Baar .

Kein Laden , keine Spesen !

8.7 ^ iauofortehandlnng , 6142
im Caf4 Grünwald, 2 Treppen .

Muiiip’ Strfaif.
Ein in gutem Zustand befindlicher

Leiterwagen mit de» , dazu gehörigen
Kasten ist billig zu verkaufen . Zu
erfragen in der Expedition der „Bad .
Presse * unter Nr . 7539._ 2A

Handwagen
ein zweirädriger mit Deckelkasten , ist
billig zu verkaufen. 7558

Näheres Weftendstraße 41.

Rassen-Tauben,
14 Paar alte, 2 Paar junge , sind um
den Preis von 12 Mark abzugeben.
Näh. I . B . Krem er . Waldstr . 23.

Vlau -RIee,
ca . */« Morgen , bei Karlsruhe ist zu
verkaufen . 7563
Näheres Lameystraße 3 , Mühlburg .

Stellen finden :
Monatsfrau gesucht

für die Stunden von 1— 7,4 Uhr
Mittags . 7557

Blumenstraße 9, parterre .

Lehrlings-Gesuch.
Einen ordentlichen jungen Mai«

sucht Fr . Dietrich , Friseur, Kaiser-
straße 245 , Karlsruhe-_ 5173

Steilen suchen
Lehrstelle-Gesuch.

Ein junger Mann , der das kanfm
Fach gründlich erlernen möchte, such'
sofort Stelle . Kost u. Logis im Häuf
wäre erwünscht . Off . unt . Ehiff. 754k
an die Exved . der „ Bad. Presse " erb

.iivermietheii:
Ein sehr schönes gut möblirtrs

Parterrezimmer ist aus 1. Juni preis
werth zu »ermielh «». Blumenstr. 6
parterre . 757*

HLitterstraße 6 ist ein möbltrtes, ans
V * die Straße gehendes Parterre -
zimmer sofort zu vermiethe ». 755t

Ei « freundliches mäbl
{ üF ' Zimmer

an ein «nttäud . Fräulein
oder «Inen Herr « pr . sofort
oder später billigst zu ver -
miethen . Näheres Koiser-
ftratze 121 , S Trepp « ,
linkS. 7205*

Miethgesuche
Wohnung gesucht .

Zu sofort oder znm SS . Juki
wird eine Wohnung von 8 —10
Zimmern mit reichlichem Bei¬
gelatz gesucht, event . auch in zwei
Stockwerken über - oder «eben¬
einander . Ein , wen » anch kleiner »
Garte « und Stallung erwünscht .

Offerte » im Gre «abier -Kast»O
abzugeben ._ 7552 .3 .1

Zimmer-Gesuch .
Ei » schönes möblirtes Zimmer

in der Nahe der Durlacher Allee
von einem Herr « zn« 1. Juni
zu miethcn gesucht. 7551

Offerten mit Preisangabe «nt»
A. z . 100 Hotel National hier.
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Bekanntmachung.
Unberechtigtes Jage»

von Hunden betreffend.
Mt Rücksicht twiiuif, daß immer

5*4 herrenlos jagende Hunde in den
Watdungen des Amtsbezirks an-
getroffen werden, sehen wir uns ver¬
anlaßt , auf die Bestimmungen des
S 14? P .- St .- G .-B . neuerdings hin-
zuweisen . « «nach an Geld dis zu
10 M. bestraft wird, wer seinen Hund
im Feld oder Wald jagen läßt, ohne
daselbst jagdberechtigt zu sein .

Rach allgemeinen Grundsätzen ist
außerdem der Jagdberechiigte befugt ,
einen ohne Beisein des Besitzers jagen¬
den Hund, wenn die Verursachung
weiteren Schadens in anderer Weise
nicht verhütet werden kan » , erlegen
zu lassen .

Die Dienstiveisnngfür Jagdaufseher
bestimmt hierüber ausdrücklich in

8 9 . „ Werden fremde Hunde
ohne Aufsicht in einem Jagdbezirke
jagend betroffen , so sind dieselben
womöglich eiuzufangeu und ist
der Besitzer derselben festzustellen.
Wenn die Verursachung weitere »
Schadens durch den ohne Beisein
des Besitzers jagenden Hund in
andererWeise nicht verhütetwerden
kann , so ist es den Betheiligten
anheimgegeben , je nach der Sach¬
lage zum Zwecke der Nothwehr die
Erlegung des Hundes zu bewirken .

Karlsruhe , den 20. Mai 1885 .
Grotzh . Bezirksamt .

Schupp .

Großh . Badische
Staats - Eisenbahnen .

Zur Herftellnnä eines Bahn -
» artShause » auf Station OtterS -
tteiev sollen die Maurer», Steinhauer-,
Verputz -, ZImmernianiiS- , Schreiner-,Glaser- , Schlosser -, Blechner- u»d
küncherarbeiten im Äesammtbetragevon ca. 6800 M. einzeln oder zusammenim öffentlichen Beroingungswege ver¬
geben werde ».

Pläne, Bedingungen und Ber-
dfnanngSanschlägesinvauf diesseitigem
Geschäftszimmerzur Einsicht aufgelegt,» ofetbst auch Angebotsformulare er
hoben werden können .

DieAngebote sind verschlossen,porto¬
frei und mit der Aufschrift ,Bah » -
wartshauS * versehen , bis längstens
Samstag den 1 . Juni d . I . ,

Bormittags 10 Uhr ,
bei dem Unterzeichneten einzureiche» .

Zuschlagfrist 14 Tage. 7520.2 .1
vffenburg . den 22. Mai 1885 .
Grojjh . Aqhndauinspetztor I .

Irbkitsvkkgkbil »-.
Für den Renban eine» Wohn¬

haus»- in der FalkeustraßeI» Baden
sollen nachstehende Baiiarbeiten ans
Einzelpreise vergeben werden:

veranschlagt zu :
1. Maurerarbeit . . . 24000 Bk .2. Ttelnhaue rarbeit . . 9000 „9. Zimmerarbeit , . . 5800 „4. Blechnern,beit . . . 1700 „5. Schlosserarbeitf . d . Rohb. 430 „6. Walzeiseulieferung. . 800 „Pläne und Arbeits -Bedingungen
könne» ans dem Geschäftszimmer,
Äerusbacherstratze Rr . 41 . bis zu»,
I . Juni d . I . in de» Vormittags¬
stunden eiiiaesehen werden , woselbst
auch die Angebo ' sformulare gegen
entsprechende Gebühr in Empfang zu
nehmen sind.

Die Angebote sind spätestens TiS
zum I . Juni d. I . , Abends0 Uhr, portofrei an Unterzeichneten
einzureichen . ZnschlagSfrist 3 Wochen ,« ade», de» Sl . Mai 1885.

« redest , 7538 .2.1
Bezlrksbanlnfpektor.

Israelitische Gemeinde .
Freitag den 24. Mai :

Abendgottesdienst 7“ Uhr .
SainStag den 25. Mat :

Morgengvtteßdienst 7 „
HauptgotteSdienst 9 „
JiiaeiidgotteSdienst 3 „
Tabbath -Ansgaiig f ‘ „

An Weiktagm :
MorgengotteSdienst 6- „
NachmIttagSgottesdienst 9 „
Abendgottesdienst 9* ,
Isr Religions -Gesellschaft.

Freitag den 24. Mal r
Labbath -Anfang 8 Uhr.

GamStag den 25. Mai :
Morgengottesdienst 7 - „
NachmIttagSgottesdienst 5 „
Gabbath'ÄuSgang 9>* „
„ An Werktagen:

M«rge«s»tte»dienst 6» .
GluhmittagSgotteSdieaft 7" .

Duvlach .

Einlndmig iiir Gras-Bllsteigemlig.
VtadtgemeindeDurlach und Almendbesitzer lassen an nachbenannten

Tagen das Heu - und beziehungsweise das Oehmdgras der unten
näher bezeichneten Wiesenstücke Dnrlacher und Auer Gemarkung im Wege
öffentlicher Steigerung auf dem Platze selbst verkaufen :

Dienstag den 4. Juni :
Plattwiesen — hinter Aue — Mastwaide — Gänswaide —

Hummelwiesen — Apothekerstück — Reiherplatz — Hinterwiesen —
Kleestück — Plotterwiesen — Dreieck bei der Untermühle; 50 Hektar .

Mittwoch den 5. Jnni :
Hubwiesen (kurze Stücke , Tränkbühl, Heg- und Thorwartswiesen)— Zwingklwiesen — Nachtwache an der Pftnz ; 60 Hektar .

Donnerstag den 6 . Juni :
Neuwiesen; 40 Hektar .

Freitag den 7. Junir
Zimmerplatzwiesen — Rcnmchswiesen— Nachtwacheam Entenkoy— Tagwalde ; 34 Hektar .

Samstag den 8. Juni ;
Brüchleiiiswiesen — Wiesen beim Brunnenhaus «ud « r der

Breitengasse ; 6 Hektar .
Morrtag den 18. Jnni :

Füllbruchwiesen ; 48 Hektar.
Dienstag den 11. Jnnir

Am Elfmorgenbruch — bei der Schleifmühle — bei der ehemaligen
Landbaumschule — am Domwäldle — Speckwiesen ; 40 Hektar .Die Steigerung beginnt am 8 . Jnni Rachmittags2 Uhr und an den übrigen Tage« Vormittags 8 Uhr .

Durlach , den 13. Mai 1895 . 7-34.2.1
Der Kemeinöerath.

H . Steinmetz . S t e g r i st.

Statt besonderer Anzeige .Tod es - Anzeige .
Freunden und Bekannte» die schmerzliche Mittheilung , daß j

| unser lieber Sohn und Bruder
Jakob Friedrich Huber, Lehrer ,

I heute Morgen im Alter von 28 Jahren nach längerem schwerenLeiden sanft entschlafen ist.
Köndringen , den 23 . Mai 1895 . 7573 |

Die trauernden Hinterbliebenen.
Die Beudiguug findet SamStag den 25 . d. M . , Nachmittags

12 Uhr . statt/ •

In der „Badischen Presse " iverde»

Todes -Anzeigen
| in Karlsruhe und Umgegend wie im ganzen badischen j
Lande zur weitesten Keimtniß gebracht.

August Pfetsch, Uhrmacher,
Karlsruhe , Kronenftrahe 45 ,

empfiehlt sein Trotzes Lager in
gotd. , sttö. Taschenuhren , Aegutateuren ,
Standuhren , Wanduhren, in allen Holzarten,

Wecker von M. 3 . — an u. Ketten.
Ctoldwaarent Ohrringe , Medaillon , massiv

Gold u . Doubl« , Ringe , Armbänder u. s . w .
Ferner Brillen und Zwicker in wirklich guter Maare zu

billigen Preise » . 732
Reparaturen werden pünktlich ausgeführt.

Central * Heizanlagen
für Gewächshäuser , Fabriken , Geschäftsräume , Gast - und Wohn¬
häuser, Kirche », Schule » , Krankenhäuser rc. , sowie DeSinsectious-
und Trockenanlagen , Gassieizöfen . rompl. Dautpskoch -, Wasch- und
Badeeinrichtungen liefert als SperiaMät unter weitgehendsterGarantie.

Franz Brombach , Ingenieur n. Fabrikant,
12861 . 10.5 Freiburg i. Br .

Rathskeller Pforzheim.
Eröffnung um 29. Mai tz 38.

Stilvolles gemächliches Lokal i» modernster Ausstattung im Serbauten prachtvollen ttattzhaufe . — Pilsener und Pfcharr - Blee.— Äarantirt reine Raturweiue , insbesondere ftlftc Talalwalno
(Champagner , Rhein- und Moselweine) , außerdem vorzügliche •"
heimisch« Weine, offen und in Gebinden.

Speisen in großer Auswahl und in bester Qualität , »ach %
bewährtesten Regel« der feinere» Kochkuuft >«her»lt«t.Separate Diuer » zu jeder Tageszeit. — Kaffe« u. s. » . De» »er-
ehrlichen Publikmu halte ich mich besten« empföhle «.

Pforzhet « , im Mai 18« . WS6
Ernst Neeger .

5 Kosmos “ SM vrosss VorldvUv ,^ M bflticnh In *
j zs«b»a»v»rffch »raaOS 5aar.
| In «Btn bentttm Staat« M

18«« conjefftonltt- -
Cemtitfnk 1« JtiliMn .

« runddefitz : Serlia , Zeig ,
Staffel , Amff «»d«m.

Gewinnbethelliguncr
von 50 bi* 85 Prozent.

! rachtl, « Agenten gegen hohe !
Provision ^ sticht,

vffeeten zu richten an Me
Subdireetion
Mannheim.

bestehen» In :
« »!• (« <«« « cheqM,
wetaea NochschSff«,

Owetalea Bedingung« ,
Siedrlgen Prchalen ,

Nanafechtdate« Belize,
Mteaff - Santienen,

Sntletzea ens PoUze»,
Vünstlgen » eilt« ,

Gnfartiget Kapitahahlim-,
Broipe cte,ratt«.

Nähere » bei den Herren Per«
tretern der Bank nnd der

Subdireetion
Mannheim.

® Gut« weisse Frauenhemden §3 Hup Mk . 1.10 '

Mumpf am Rhein
Soolbad z . Sonne

eröffnet von Wai bis Oktober
■ ■ Prachtvolle Lage am Rhein . Terraffe und Garten , mmmm

Z^rospektu, grati«. 6065 .3.1
Waldmeier - BolleP ) Brsthrr.

feinste nur If. 5 . - , Nachthemden ,-T Morgenjaeken, Hosen , XTnterrSoke, _Schützen , Bettücher , BettanzÜge, 9~ BeHUbM»ttrf«,- a | | es ebeHSO
a preiswürdig . 1204 .50. 14 ,
6C Brstes Schweizer . Damen*!äsohe-

Veraandthauä und Fabrikation &B. A . FRITZSCHE ,
X SINGEN am Hohentwiel. «

Obige Artikel können »u gleichenPreisen bezogen und Muster einge¬sehen werden bei
Fran Notar Schmidt Wittwc ,Karlsruhe, Ksrlitr . 60 .
G . Allmendinger ,

Grünberg (Hessen) ,
fertigt aus 414 .52 .20

alten Wollsachen
Kleiderstoffe , Buxkiu, Läufer, Portiere »
und Gani a» . Aneikauiit billige und
lcistuugssähige Fabrik.

Ptustnlager und Annahmestelle in
Karlsruhe bei E. Ho*, Bazar ,
Werderplatz 41 , in Durlach bei FrauAmalie Gettert .

I § 93er
Moselweine

sind jetzt im Zapf und empfehle
ich dieselben von » 0 Pfg . per Litei
im Faß oder,Flasche an aufwärts
Proben gratis und franco . 602*
0 . Jessen ,

Karlstraße 24 ui i 29 a.
Versende feinste , frischeStaabmtafeMer

nur I . Qualität , daS Postkolli (9 Pfd.)
in 1 Pfund- u . '/, Psund -Gtückenzu
Mk. 9.— , in 9 Pfundballen zu 8 Mk.
70 Pfg . gegen Nachnahme franko .

Knürvus Helmensdorfer ,
7131 Käserelbesttzer in Beute, 3.2

Vast Dettnaua , Württemberg .

Schweizerische

LebensyersicherüP ^s- nndj

Rentenanstalt in Zürich .
Jorm . : Schweiz . Aentenanstatt. I
Aelteste , gegenseitige schweizerische

Anstalt mit dem größten
schweizer. Versichcrnngsbestand.
Versicherungen mit und ohne

Gewinn , mit und ohne Einschluß
der Invalidität ,

vo« 2000 Vis 400,00« Mar«.
H

~
1723 .4.2

Berficherungsbedingungen
sind in ihrer Gefammtheit

unerreicht .
Die Policen sind u » verfall -
bar und ferner niema - an¬
fechtbar wegen Benifs.oechfel,
Wagnissen , Trunksucht, Gefäng-
nißstrafen rc ., nach drei Jahren
auch nicht wegen Tod durch

Selbstmord oder Duell .
Policen zu Gunsten Dritter

mit sonst nirgends gewährten
Vortheilen.

Fällige Verstcherilngssummen
werden kostenfrei » , franko

ausbezahlt.
Aaricht» auf Koiicm m,47..

Aller Gewinn
kommt den Bersicherten zu.
Statuten , Prospekte und Rechen¬
schaftsberichte sind kostenlos bei
drrDirektio »,sowie bei der Unter¬
zeichneten Vertretung zu beziehen.
Hie. Messing , Mannheim»

Generolagnitnr für Baden.
G. Drollinger , Kaufmann,
Leopoldstr . 23, Karlsruhe .

J . Shadinger , Klauprecht-
straße , Karlsruhe .

Filiale
:u vergeben
Nachweislich lohnende, anaeuehme

Beschäftigung für eine alleinstehende
jungeDame mitangenehmenUmgaugS»
formen und einigem Bekanatenkre» .
Hiesige " . - -
Kantioi

Bewerberinnen bev, .,Ion mäßig nach lledereinkun
Offerten mit Angape der Verl,
ffe, Referenzen und , wen« mögliche' befördert dt, Grpeditla,"

. 741«.
'

vstrzugt.
knnwf
verhält»

Sad . Prefle " unt. Rr. %2

DU « . . Gffns*, 25 Pfd. fchw., die
ttlCskU ' fa ' &' flfc LMhühmr deriMbObll Bratciar d . best .
Raffen ; ruodtgorfftd« rc. Preisbuch
kostenlos . G «-ar , Geflügelpark, Auer¬
bach . Hess . 623*

E nlker sticht
«eg beffern
7. Arbeit

' in viels . geb. Mechaniker'
die Anfertigung eines '
Artikels oder sonst,
für zu Hause zu übernehmtn.

Gewiffenhafte Bedienung wird zu«
gestchert. Best. Off. unt Rr. 7408
<m die «El», b. »Bad. Preff« *. 3.3
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